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Amtlicher TM
Verhandelt Die - , den 24, Mai 1918.

Anwesend:
1 Ter Kgl . Landrat Dr . Thon , als Vorsitzende» .
2 Die Kreistagsabgeordneten:

Bürgernieister Schön -Netzbach,
Kommerzienrat Schaefer -Diez,
Bürgermeister Hasenclever-Mssau,
Bürgermeister Dr . Schubert -Bad Enrs,
Hotelbesitzer Ermisch-Bad Eins,
Bade - und Brunnendirektor Rieß -Bad Ems,
Generaldirektor Rücker-Bad Ems,
Landwirt Müller -Hvlzheim,
Bürgermeister Ströymann -Holzappel,
Bürgernreister Berg -Winden,
Bürgernieister Hinterwälder -Schlveighausen,
Bürgernreister Bär -Balduinstein,
Bürgermeister a . D . Langschied-Birlenbach,
Landwirt Ebertshäuser -Kördorf,
Holzhändler Hofmann -Katzmelnbvgen,
Rentmeister Lück-Nassau,
Bäckermeister Seibel -Altendiez,
Schloßamtmann Meuser -Schaumburg,
Bankier Kirchberger-Bad Ems,
Bürgermeister Scheuern -Diez.

Mit Entschuldigung fehlte:
Hotelbesitzer Schmitt -Bad Ems.

3. Der Kreisausschußsekretär Kaiser als Protokvllsührer.

Zu dem auf heute vormittag 10 Uhr im .Hof von Holland
anberaumten Kreistag sind die sämtlichen Kreistagsabge-
ordneten durch Einladungsschreiben des Landrats vom 25.
April 1918, II. 4300 , unter Angabe der zu verhandelnden
Gegenstände rechtzeitig eingeladen worden.

Bei der Eröffnung des Kreistages wurde zunächst durch
den Vorsitzenden festgestellt , daß mehr als die Hälfte der
Kreistagsabgeordneten erschienen war und der Kreistag so¬
mit nach 8 48 der Kreisordnung beschlußfähig ist.

Als Kommission zur Prüfung der Einladung — § 75
und 76 "der Kreisordnung wurden durch Zuruf die Abge¬
ordneten

Schön -Netzbach,

Schaefer -Diez,
Hasenclever-Mssau

geivählt.
Die Kommission prüfte die Einladung und erklärt», daß

sie vorschriftsmäßig erfolgt sei.
Zur Mitvollziehung dieses Protorolls wurden durch Zu¬

ruf die Abgeordneten
Scheuern Diez,
Kirchberger-Bad Ems,
Meuser -Schaumburg

gewählt.
Der Vorsitzende begrüßte die Erschienenen und gedenkt

mit warmen Worten des verstorbenen Landrats Geh. Reg .-
Rat Duderstadt , dessen Andenken durch Erheben von den
Sitzen geehrt wird . Nachdem noch der Abgeordnete Schön
den Herrn Landrat willkommen geheißen rmd der Landrat
hierfür gedankt, wird in die Tagesordnung eingetreten.
1. Bericht des Kreisausschusses über den Stand unv die

Verwaltung der Kreisangelegenheiten im Jahre 1917.
Auf eine Verlesung des Berichts wird verzichtet , da

jedem Abgeordneten ein Abdruck zugegangen ivar . Von
dem Vorsitzenden werden zu einzelnen Ängeleg 'nheit ?«
wettere Ausführungen gemacht.

2 Wahl einer Kommission zur Prüfung der Jahresrechnung
fiir 1917.

Im vorigen Jahr:
Bürgermeister S tr öhmann-Holzappel,
Bürgermeister Scheuern -Diez und
Rentmeister Lück-Nassau.

Durch Zuruf werde, : dieselben Herren wieder ge¬
wählt.

3. Wahl der Vertrauensmänner des Ausschusses für die Aus -'
ivahl der Schöffen und Geschworenen für das Jahr 1919.
Die Wahl erfolgt jährlich.

Im vorigen Jahre waren gewählt iooroes:
n) für den Amtsgerichtsbeztrk Diez:

Metzgermeister Karl Thomas-Diez,
Kaufnrann Ernst Kurandt -Diez
Wilhelm Leonhard Wagner -Oberneisen,
Bürgermeister a . D . Langschied-Birlenbach,
Bürgernreister Seibel -Hvlzheim,
Gastwirt Seibel -Altendiez,
Schloßamtmann Meuser-Schauulbur«. |
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Hotelbesitzer' Heinrich Linkenbach -Baü VmK,
Landwirt Heinrich Hernrann-Bad Ems,
Rentner Karl Flick-Bad EmS,
Bürgermeister W. Eppstein -Kemmenau.

t) für den Amtsgerichtsbczirk Nassau:
Kaufmann Christ . Unverzagt -Nassau.
Gastwirt Wilh . Schmidt -Dienethal,
Landwirt Karl Schmidt -Singhosen.
Landwirt Karl Groß-Hömberg, 1
Rentner August Kuhn-Nassau,
Bürgermeister Bilo -Attenhausen,
Bürgermeister Hinterwälder -Schweighausen.

d) s. d. Amtsgerichtsbezirk Katzenelnbogen'
Rentner Wilh . Hofmann -Katzenelnbogen,
Uhrmacher Wilh . Lenz-Katzenelnbogen,
Landwirt H. Ebertshänser -Kördors.
Landwirt Philipp Hassclbach-Dörsdork,
Landwirt Heinr . Reuß-Schönborn,
Bürgermeister Klein -Btöbrich,
Land- und Gastlvirt Georg Gemmer -Rettert.

Sämtliche Vertrauensmänner werden durch Zuruf •
wiedergewählt mit Ausnahme des Bürgermeisters j
Eppstein , an dessen Stelle der Bürgermeister und
Gastwirt Schmidt in Kemmenau gewählt wird.

4. Ersatzwahl für die nach Art . 4(5 Zhfser 3 der Ausführnngs-
anweisung zum Einkommensteuergesetz aus der Eiukuur--
mensteuer-Veranlagungs -Kommission ausscheidenden drei
Mitglieder und drei Stellvertreter.

Die Wahl gilt für die Jahre ISIS bis 1934.
Es scheiden aus:

a) Mitglieder:
Schön , Bürgermeister in Netzbach,
Ebertshäuser , Landwirt in Kördorf,
Schmidt , Hugo, Kaufmann in Die ».

b) Stellvertreter:
Steup , Kaufmann in Katzenelnbogen,
Schmidt , Karl , Landwirt in Singhofen,
Mes , Karl , Kaufmann in Diez.

Die ausscheidenden Mitglieder >md Stellvertrcrer
werden durch Zuruf wiedergewählt.

6, Wahl von zwei Vertretern des Kreises in den Kreisvor-
stand der Elementarlehrer -Witwen - und Waisenkasse ge¬
mäß 8 7 des Gesetzes vom 22. 13. 1869 für die Jahre
5919, 1920 und 1921.

Bisherige Vertreter:
Bürgermeister Scheuern -Diez,
Hotelbesitzer Schmitt -EmS.

Die bisherigen Vertreter werden durch Zuruf wie-
dergewählt.

6 . Wahl von zwei Kreisausschußmitgliedern anste .le der ge¬
mäß 8 91 der Kreisordnung ausscheidenden Mitglieder
Landwirt Ebertshäuser -Kördorf und Hotelbesitzer Schmitt-
Bad EmS.

Nach dem aufgenommenen besonderen Protokoll
wurden der Landwirt H. Ebertshäuser -Kördorf u. der
Bürgermeister Dr . Schubert,Bad Ems gewählt.

7. Wahl eines Abgeordneten für den Kounnunallandtag an¬
stelle des verstorbenen Landrats Duderstadt — 8 19 der
Provinzialordnung für die Provinz Hessen-Nassau vom
8 . Juni 1885.

Nach dem aufgenommenen besonderen Protokoll ist
»er Landrat Dr . Thon einstimmig gewählt.
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Der beschließt , rurn tTnfauf be » *3rotye-
treibe* den Betrug bis AU 600 000 Mar5 ßu bewililisen
und bei der Nassauischen Landcsban ? in laufender
Rechnung zu entnehmen.

Stimmenverhältnis : einstimmig.

9. Erhöhung des Darlehens zur Bestreitung der Kriegs-
familienunterstützungen um weitere 2000000 Mark nach,
dem Vorschläge des Kreisausschusses.

Der Kreistag beschließt, zur Bestreitung der Kriegs-
familienunterstützungen einen loeitcren Betrag von
2000000 Mark zu bewilligen und den Kreisausschuß
zu ermächtigen , auch diesen Betrag turch Aufnahme
einer Anleihe oder dadurch zu decken, daß dem Kreise
der Kredit bei der Nassauisewn Landesbank erweitert
wird.

Stimmenverhältnis : einstimmig.

10. Beteiligung des Kreises an der in der Bildung begrif¬
fenen Nassauischen Möbclvertriebsgesellschafl m. b. H. in
Frankfurt a M . — Vergleiche een Vorschlag des Kreis¬
ausschusses.

Der Kreistag beschließt, sich an rer Mss . Möbel-
vertriebsgesellschast m. b H. mit einem Betrage von
5000 Mark zu beteiligen und ermächtigt den Kreis-
ausschuß, alles weitere in der Angelegenheit zu ver¬
anlassen . Die erforderlichen Mittel werden ent¬
sprechend dem Vorschläge des Kreisausschusses nur
den Beständen der Kriegswirtschaft des Kreises ent¬
nommen.

Stimmenverhälttnis : 17 gegen 3 Stimmen.

11. Beteiligung des Kreises an der Naisauischen Siedelungs-
gesellschast G. m b. H. in Wiesbaden . Vergl . den Vor¬
schlag des Kreisausschusses.

Der Kreistag beschließt ,der Nass . Sirdelungsgesell-
schasr G. m. b. H. in Wiesbaden mit einer Stamm¬
einlage von 1000 Mark beizutreten und die erforder¬
lichen Mittel aus den Beständen der Kriegswirtschaft
des Kreises zu entnehmen . Der Kreisausschuß wird er¬
mächtigt , alles wettere in der Angelegenheit zu ver¬
anlassen.

Stimmenverhältnis : einstimmig.

12. Prüfung und Feststellung der Jahresrechnung der Kreis¬
kommunalkasse für 1916 und Entlastung der Rendanten.

Die Rechnung ivurde nach vorgenommener Prüfung
durch die gewählte Kommission für richtig befunden
und auf eine Einnahme von 2503809,02 Mark , auf
eine Ausgabe von 2 507 240,89 Mark, somit ans eine
Mehrausgabe von 3431,87 Mark sestgestel.t.

Die Etatsüberschreitungen bei den Titeln IV, 0,
IV, 7, IV, 11, IX, 3 b, IX, 4 und XII, 3, werden ge¬
nehmigt.

Die Rechnung der Kreisschweineversicherung wird
auf eine Einnahme von 29 597,63 Mark, auf eine Aus¬
gabe von 19654,10 Mark , somit aus eine Mehrsin¬
nahme von 9943,53 Mark fcstg.ftcl .t.

Dem Rendanten wird Entlastung erteilt.
Stimmenverhältnis : Einstimmig.

13. Feststellung des Haushaltsvoranschlages für 1918. —
tz 84 der Kreisordnung.

Der .Haushaltsvoranschlag wird entsprechend dem
Vorschläge des Kreisausschus ^s festgestellt mit der
Aenderung , daß in Titel VII, 1 der Einnahmen statt
9 Prozent Steuern 12 Prozent eingestellt werden und
der Mehrbetrag mit 12 900 Mark in Titel VII der
Ausgaben zur Verzeichnung der Zinsenschuld der snr
die Kriegssamilienunlerstützungen aufgenommenen
Anleihen nachgewiesen wird.
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Thjten "Ötiimma i-lnjiuVilyccn n \ \ t
der Kreidansschuß ermächtigt ist , den Jett ?»ntt der
Jnkrasttretung vrr Ordnung zu bestimmen und etwa
ei-forderliche Aenderungen der Ordnung vorzunehmen.

Stimmenverhältnis : einstimmig.
Mit einem Hoch auf seine Majestät de» Kaiser wird

der Kreistag geschlossen
v g u.

(gez .) Thon , (gez.) Scheuern , (gez.) Meuser.
(gez) Kirchberger. (gez.) Kaiser.

J .-Nr . II. 5491 . Diez,  den 27. Mai 1918 . j
R « die Herren vürgermeißer

in Attenhausen , Aull , Balduinstein , Becheln , Bcrgnassau - e
Scheuern , Biebrich , Birlenbach , Bremberg , Burgschlvalbach, ;
Charlottenberg , Dausenau , Dessighofen , Dienethal , Dörsdorf , -
Dornholzhausen , Ebertshausen , Eisighofen , Eppenrod , Erges¬
hausen, Geilnau , Geisig , Gutenacker, Hahnstatten , Homberg,
Holzappel , Jsselbach, Katzenelnbogen, Kördorf , Lohrheim,
Lollschied, Mttelfischbach , Netzbach, Oberfischbach, Ober-
neisen, Oberwies , Pohl , Reckenrvth. Rettert , Roth , Ruppen¬
rod, Schaumburg , Schiesheim , Schönborn , Seelbach , Steins¬
berg, Sulzbach , Weinähr und Winden.

Ich erinnere wiederholt an meine Verfügung vom 22.
April 1918, J .-Nr . II. 4196 , betr. Sammlung von Quecken
und erwarte Erledigung nunmehr timte » 3 Tagen

Der Vorsitzende des KreisauSschusie » .
Thon.

QMVJv VJVV v \ v»lvv »V| *.vv «»v U ' ' * _
b- n , dir aber aus Grund von Bezugscheturu mir sZVeV^
versorgt werden (Anstalten , Gastyöfe usw .) .
Die Herren Bürgermeister ersuche ich, bestimmt bl» zum

genannten Zeitpunkte den Bericht einzusenden.
Der Vorsitzende des KreiSauSschusirS.

Thon.

Fl . 1409 . Diez,  den 23. Mai 1918.
Rn die Herren Bürgermeister des Kreises.

Bett. FleischkartenauSgabe.
Die Fleischkarten für den Monat Juni verlieren am

Sonntag , den 9. Juni ihre Gültigkeit . Die neuen Fleisch¬
karten, gültig für die Zeit vom 10. Juni bis 7. Juli 1918,
gehen Ihnen durch die Druckerei rechtzeitig zu.

Die Fleischkarten sind bestimmt bis zum 10. Juni
an die Versorgnngsberechtigten auszugeben.

Etwaiger Mehrbedarf an Fleischkarten ist bei der Kreis - \
fleischstelle anzufordern . , .

Diejenigen Herren Bürgermeister , in deren Gemeinden \
Metzger nicht vorhanden sind, haben bis spätesten? Mitt¬
woch. den 12. Juni 1918 ihrer Versorgungsstelle (Bür¬
germeisteramt ) mitzuteilen , wieviel Voll - und Ktuder-
RttchSflctschkarten und wieviel Vorzugsreichsfleischkarten
ausgegeben worden sind. -

Ebenfalls bis zum 12. Juni ersuche ich der Kreisfleisch¬
stelle zu berichten:

a) Zahl der ausgegebenen Reichssleischkarten , getrennt
nach Voll - und Kinderkarten,

b) Zahl der ausgegebenen Vorzugsreichsfleischkarten
1. an Schwerarbeiter,
2. an Kranke;

c) Zahl der Personen , die zur Zeit der Ausgabe der neuen
Fleischkarten noch Fleisch,elbstversorger sind, aber im
Lause der Versorgungszeit (10. Juni bis 7. Juli)
Fleischkarten wieder erhalten werden:

1. Erwachsene,
3. Kinder unter 6 Jahren,
3. Vorzugsreichsfleischkarten -Berechtigt «;

d) Zahl der Personen , die zur Zeit noch Fleischselbstver-
sorger sind, aber in der Zeit vom 8. Juli bis 4. August
Fleischkarten wieder erhalten werden:

V *j. 404 . * Berlin , den 1. Mai 1918.
NW . 7, Unter den Anden 73/73

Bekanntmachung.
1. Die Reichsleitung hat sich damit einverstanden er-

klärt , daß den zum Bezug von Kriegswaisengeld berechtigten,
von der Mutter mit in die zweite Ehe gebrachten Krieger-
Waisen behufs Abwendung einer Notlage neben dem Waisen-
geld die Familienunterstützung nach dem Stiefvater gezahlt
wird , wenn dieser zum Heeresdienst eingezogen ist, una vor
seiner Einziehung für die Kinder aus eigenen Mitteln
ausreichend gesorgt hat.

Der wiederverheirateten Kriegerwitwe steht die Fa¬
milienunterstützung nach dem cingezogenen zweite » Ehe-
manne im Falle der Bedürftigkeit ohne weiteres zu. ) u sie
Witwengeld nicht mehr erhält . Die Unterstützung kann auch
dann gewährt werden , wenn der Frau anläßlich ihrer Wie-
turverheiratung eine einnralige Abfindungssumme aus
Rerchsmitteln bewilligt worden und sie bedürftig Ist. Zum
Verbrauch der Abfindungssumme wird sie nicht zrt nötigen
sein.

2. Zur Vermeidung von Zweifeln wird daraus hinge¬
wiesen ,daß das Familienunterstützungsgesetz den in §. 2 6
aufgeführten Verwandten des Einberufenen einen Anspruch
a >i Familienunterstützung schlechthin dann gibt , wenn sich
ei» Unterhaltungsbedürfnis er stnach der Einberufung her-
ausgestellt hat , unbekümmert darum , ob der Einberufene
vl '-e die Einberufung voraussichtlich auch zur Gewährung
oeS Unterhalts imstande gewesen wäre oder nicht.

Nach der Rechtsprechung des Bundesamts für das Hei-
matwesen — Entscheidungen Band 51 S . 90 — ist jedoch das
Unterhaltungsbedürfnis nicht erst nach erfolgtem Dienst¬
eintritt hervorgetreten ,wenn den ftaglichen Angehörigen
früher bereits Armenpflege gewährt worden ist und sie
vor dem Diensteintritt nicht im wesentlichen oder überwie¬
gend durch den Einberufenen ihren Unterhalt gefttnden
hatten . In diesen letzteren Fällen kommt also die Zahlung
de« Familienunterstütznng nicht in Frage.

Der M »nister ves Inner«
Im Aufträge,
von Zarotzky.

* • «

J .-Nr . 1525 . Diez,  den 15. Mai 1918.
Vorstehender Erlaß den Herren Bürgernretstern zur

Kenntnis . . .
Der Vorsitzende des KreiSanSschnfseS.

Thon.

J .-Nr . II. 5122. Diez,  den 35 . Mai 1918.
Bekanntmachung.

Der Johann Wilhelm Jfselbächer in Geilnau ist zum
Bürgermeister dieser Gemeinde aus die gesetzmäßige acht¬
jährige Amtsdauer , beginnend mit dem 25. 'Mai 1918, ge¬
wählt und von mir bestätigt woroen.

Der Königl . Landrnt . _ i )
Thon.
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v. Kühlmann über die Selbständigkeit
der Ukraine.

WTB . Wien,  30 . Mai . Das Präsidium oer ukraini¬
schen parlamentarischen Vertretung , Obmann Pctruszewycz
und Obmannstellvertreter Dr . Eugen Lewinsky, veröffent¬
licht in der' Korrespondenz Austria einen Bericht über den
EmpianH desselben durch Staatssekretär Dr . v. Kühlmann
in Berlin am 24. Mai . Das Präsidium war beim Staats¬
sekretär erschienen, um sich darüber zu erkundigen, welche
.Haltung die deutsche Regierung zur Neugestaltung der Dinge
in der Ukraine einnimmt . In der ukrainischen Bevölkerung
sei die Befürchtung aufgetaucht , daß der Vertrag von Brest-
Litowsk, an dessen restloser und folgerichtiger Einhaltung
auch die österreichischen Ukrainer unmittelbar interessiert
sind, in Frage gestellt werden könnte. Staatssekretär Dr.
v Kühlmann gab hierauf die Erklärung ab, daß Deutschland
an dem in Brcst-Litowsk geschlossenen Friedensvertrag u n-
verrückbar festhalte,  und daß die Bestimmung dieses
Vertrages restlos durchgeführt lverde. Die Befürchtung da¬
her, daß die staatliche Selbständigkeit der Ukraine nach deren
nunmehr erfolgten gänzlichen Loslösung von Grvßrußland
wieder ausgehoben werden würde, sei ganz unbegründet.

Amerika.
WTB . L o n d o n , 30. Mai . Reuter . Zu Ehren der aus

Amerika zurückgekehrten Vertreter der britischen Aroeiter-
partei Appleton , Charles Duncan , I . Butterworth und
William Nesses wurde von der Jndustrieliga ein Diner ge¬
geben, bei dem Arbeitsminister Robert in einer Rede sagte,
die Majorität der englischen Arbeitervertpetcr hätten be¬
wiesen, daß sie in erster Linie Patrioten seien. Charles
Duncan versicherte, daß es der feste Entschluß des ganzen
amerikanischen Volkes sei, zu kämpfen,  bis der Feind
niedergeworfen sei, und daß es weder Geldnoch Men¬
schen sparen  werde.

Asten.
WTB . Batavia,  30 . Mai . Niederländisch-Indische

Presseagentur . Die Erforschung des VerbcckgebirgeL auf C e -
leb es ' brachte eine aufsehenerregende lleberraschung. Der
Bergbauingcnieur Dieckmans schätzt das dort gefunoeue L a-
terit - Eisenerz auf 1 Milliarde Tonnen.  Da
das Erz nur 15 Meter unter der Oberfläche liegt , kann die
Ausbeute ohne Mühe erfolgen.

Bom Büchcrtisch.

.. ,,r z r . rsxrr7 i:rra . : . ■ i.
fOtittetalte r faufmännifcije  Beziehungen bestanden , diese Han
delswege untersuchte Clemens Wagner inr neuesten Hesr (103.
Kriegsnummer ) der Zeitschrift „Zur Guten Stunde " (Deut¬
sches Verlugshaus Bong u. Co. in Berlin . Preis des
Heftes 50 Pfg .), in höchst interessanter Weise.

( !) „Der Krieg in den Felsen"  betitelt sich ein
Aufsatz von Oberstleutnant Alfred Steinitzer in den soeben
erschienenen Heften 179/82 von Bongs illustrierter Kriegs¬
geschichte„Der Krieg 1914/18 in Wort und Bild " (Deutsches
Verlagshaus Bong u. Co., Berlin W. 57, wöchentlich ein
Heft zum Preise von 40 Pfg .). In diesem Aussatz behandelt
der an der italienischen Front stehende Stabsoffizier die
Eigenart und Gefährnisse dieses Krieges.

( !) Wer Lust hat , kann jederzeit, auch monatweise ffi
den Bezug der M e gg e n d o r s e r B l ä t t e r ein treten , den
jede Postanstalt , jede Buch- und Zeitungshandlung ver¬
mittelt . Am einfachsten ist natürlich der Vierteljahrsbezug,
der nur 3,50 Mk. (ohne Porto ) beträgt , loas in nmnch einenr
öden „Brettl " an einem Abend ausgrg .beu wird , ohne daß
man irgend welchen nennenswerten Genuß davon hat.

( !) Wilde Gemüse.  Anweisung zum Samiueln und
Zubereiten . Mit Verzeichnis und Bildern . Von Prof . Mich.
Winckel, Magdeburg . Preis 50 Pfg ., Einzelversand gegen
60 Pfg.

( !) Hat es praktische Bedeutung , ob die
Tiere wittern können?  Mit dieser Frage beschäftigt
sich der bekannte Zoologe Dr . Th . Zell im neuesten Heft (100.
Kriegsnummer ) der Zeitschrift „Zur Guten Stunde " (Deut¬
sches Verlagshaus Bong u. Co., Berlin . Preis des Heftes
50 Pfg .). Einen Fall aus seiner eigenen Erfahrung berichtet
Dr . Zell , wo er einem Förster beweisen konnte, daß uran
verwilderte Katzen fangen kann, auch wenn man keinen Köder-
in die Falle legt. Die Katzen kriechen eben mit Vorliebe
in jedes Loch, ganz gleichgültig, ob etwas darin ist, was sie
anlockt.

Holzversteigerung.
Am Montag, denjl3. Juni ds. IS.

werden nachfolgende Hölzer öffentlich meistbietend ver¬
steigert:

Vormittags 9 Uhr.
Distrikt Badener  67.

3 Rm. Eichenscheitholz.
15 Rm . Buchen- und Hainbuchen-Scheit- und Knüv-

pklholz (knorrig und Anbruch).
50 Rm . Reiserknüppel.

Distrikt Mühlberg 63 a.
( !) Das liebliche Thüringen bietet Erholung und unge¬

trübte Reiseeindrücke. Näheres ist zu ersehen aus der so¬
eben erschienenen neuen Auflage (35.—40. Tausend) des
Thüringer Verkehrsbuch  mit Bildern und Zeit¬
einteilungen . Gegen Einsendung von 50 Pfg . freie Zu¬
sendung durch die HofbuchdruckereiEisenach, H. Kahle.

( !) Die soeben im Verlage der L. V. Enders 'schenK.-A.
in Leipzig, Königstraße 35/37 erschienene Schrift : „F u t te r-
mittel für Geflügel und sonstige Kleiutiere"
von Georg Wientnger führt im Anhänge eine große Zahl
Futtermittel für Geflügel und sonstige Kleintiere mit An¬
gabe ihres Nährwertes auf Grund von Untersuchungen der
k .k. landw .-chem. Versuchsstation Wien und anderer An¬
stalten an . Gegen Einsendung von 35 Pfg . wird sie überall¬
hin vom genannten Per .aa portofrei versanot.

( !) „Die große Woge" nennt Eva Gräfin voir Baudissin
ihren neuen Roman . Der Ronran , dessen Veröffentlichung
in Heft 20 der „Gartenlaube"  beginnt , wird sicherlich
öen Beifall aller Leser finden.

41 Rm . Eichen-, Buchen-, Hainbuchen- mrd Weich¬
holzscheit und Knüppelholz, knorrig und An¬
bruch.

52 Rm . Reiserknüppel.
Nachmittags VI»  Uhr.

DistriktBuchenbergerwand55.
3.1 Rm. Eichen-, Büchen- und Hainbuchenscheit- und

Knüppelholz, knorrig und Anbruch.
48 Rm . Reiserknüppel.
85 Wellen.

Distrikt Suvheck  19.
31 Rm . Eichen-, Buchen« und Weichholzknüvpelholz»

2220 Eichen- und Buchenwellen.
Zusammenkunft zu den festgesetzten Zeiten in den

Distrikten.
L b er l a h n st e i n , den 37. Mai 1918.

Der Magistrat.
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